
Rafz, 1. Oktober 2012  
KR-Nr. 294/2012 

 

 
A N F R A G E von Erich Bollinger (SVP, Rafz) 
 
betreffend Fragwürdige Mehreinnahmen durch Bussgelder im Kanton Zürich 
________________________________________________________________________ 
 
Gemäss Medienberichten sollen 2012 gesamtschweizerisch 23 Mio. Franken mehr Bussgel-
der in die Staatskassen fliessen. Weiter ist den Medien zu entnehmen, dass die Kantonspoli-
zei Zürich Mehreinnahmen durch Bussen im Umfang von 2 Mio. Franken budgetiert hat. Die-
se Erhöhung der geplanten Einnahmen durch Bussgelder wird mit direkter Wirkung beim 
mobilen Bürger angesetzt. Der Hauptzweck dieser Massnahme scheint vornehmlich im fi-
nanzpolitischen Bereich zu liegen und nicht primär der Sicherheit auf den Zürcher Strassen 
zu dienen. Dabei wird der Sinn und Zweck von Verkehrsbussen total entfremdet. 
 
Ich bitte den Regierungsrat um Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Teilt der Regierungsrat die Auffassung, dass Verkehrsbussen primär fiskalische Zwecke ver-

folgen sollen? 
 

2. In welchem Zusammenhang stehen nach Auffassung der Regierung Verkehrsbussen und 
die Gewährleistung von Sicherheit im Strassenverkehr? 

 
3. Wie rechtfertigt der Kanton Zürich eine Erhöhung des Bussenbudgets um 2 Mio. Franken? 

 
4. Welchem Zweck dienen die Einnahmen? 

 
5. Steht die Erhöhung im direkten Zusammenhang mit der Verkehrssicherheit? 

 
6. Falls Frage 5 bejaht wird: Welche konkreten verkehrssicherheitstechnischen Massnah-

men werden damit umgesetzt? 
 

7. Sind weitere Erhöhungen des Bussenbudgets zu erwarten? 
 

 
 Erich Bollinger 
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